
Mhiahrs-Elösfnunj,

b, "uwn'sam. had-u stet« di- n-u?st-n Mod-"n, bch-Waa» ?li» di? billi'gft-n Priis«.
Ein Besuch in unseren Laden wird Sie überzeugen.

Brown s Bee Hive, 224 Laekawauua Avenue.
Südseite Anzeigen.

S«thei«z, Weisser ä? Krayer,

Deutsche Metzger,
StS « SSV ««dar «venu».

,«isch«n «ld-r uud Hickor, Siraßkn, -mpf-dl-n
«tun» verehrt-» Publttum ihr Äeschäf« auf«
«est«. Zl-tsch jeder Art lt-f-r» sie »um billig,
lex Preis, uud tubester Qualität, uud machen
Überaus auf die «o» thuen ,üb-r-it-«-n »oi-
»Sgitcheu Würste aufmerlsam.

Telephon-Verbindung.

Di»

L«.Z»ovitt«on
Liervraueret,

Ecke Cedar «de. ««d Alder St.,

Ausgezeichnete« Fabrikat den verehrten
Wirthen besten«.

Wm. Sornacher»

Deutsche Apotheke.
72» PtttSton «Venne.

nahe Birch Straße.

Zubereitung vou Rezepten die gröhl,
Sorgfalt, »lle stnd

Gebrüder Scheuer's
Seystvne

Cracker- k Cakes«
Bäcke r e t ,

«o. 345, ZtS und 547 Brook Strabe,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art

Jakob Hofmeister,

Deutscher Metzger
und Wurstwacher,

Wt Pittiton «de., Scranton, Pa.

II- Fl-ischsorten täglich frisch und Würfi»

An Raucher.
Geiger's ?Punch" (10 Cent«) und

?Solid Komfort" (5 KentSl

Jakob Geiger, jr.,

C. Kellermann.
SSV Brook Straße.

M. Aeidler'S
Deutsche Väckere»

Zlv Franklin «Venne.

Sotiverl jeder «rt täglich frisch. Warmer
last« uud tb-e sowie leichte Getränke.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Seschäftsbücher-Fabrikant,

Eentre Straße.

Albert Buttermanu,

Btgßing und andklkrCigamn,

Z«b«k, Pfeifen u. «-ucherartikeln,

Lackawanna Vv«.
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Warnung.

grau g. Pilger.
2t. Z Scranton, den M. Mai IHM,

Verlangt.

langt. Fragt in No. SOS Z-fferson Ave

Stadt «nd County.

Pillsbury'« B«B?verkaust bei Edward
Siebecker. 530 Lacka. Ave.

Eine Excursion der Taubstummen
findet am IS. Juni nach Farview statt.

Eine Verrenkung wird Ichmerzen
bi« man St. Jakobs Oel gebraucht, und

Juni, eine Excursion nach Lake Ariel ab.

In den letzten paar Tagen sind an
Washington und Adam» Avenues eine
Anzahl Hundevergiftungen vorgekommen.

Dr. M. D. Smith, ein hier früher
wohlbekannter Zahnarzt, starb am Sam-
stag Morgen im Taylor Hospital

E. I. Maloney, Verwalter der
Telephon Exchange« dahier und in Car-
bondal«, ist al« Assistent Superintendent
der Nordöstlichen Pennsylvania Division
der Kompanie ernannt worden.

Postmeister Vandling'« Bericht für
Mai zeigt, daß die Einnahmen der hiesi-
gen Post stetig zunehmen und für diesen
Monat »8,569.02 betrugen, gegen »8,.
325.50 desselben Monat« im Vqrjahre.

Polizeichef Simpson ist am Mon>
lag wieder alle« Erwarten nicht au«
seinem Amle geschieden, trifft jedoch Vor-
bereitungen, um diese« zu thun, wenn
Frank Robling die Stelle antreten wird.

I». Joseph Ruf hat sein neues Hotel
in Elmhurst ?Erie und Wyoming Valley
Hotel" getauft. Er bittet um einen Be-
such. Jeden Sonntag Ei« Cream und
sonstige Erfrischungen, auch Mahl-
zeiten. 20,4

Der Feueralarm von Kasten 64 am
Dienstag Morgen um 3 Uhr ward durch
einen Brand in der Wohnung von Wm.
Steinburg an Larch Straße verursacht,

löscht wurde.

Öffnung de« neuen Handel«-Behörde
Gebäude« im Herbst, soll eine großartig«
Feier stattfinden, welche auch zugleich da«
2Sjährige Bestehen der Behörde versinn-
bildlichen soll.

Abend, um nähere« über die Einrichtung
der Hochschule zu besprechen; nach ihren
Au«sagen wird das Gebäude am 1. Au-
gust fix und fertig zur Benutzung sein.

Der am letzten Donnerstag Nacht
hier wüthende schwere elektrische und
Windsturm brachte un« Waffer in solcher
Menge, daß in allen Stadttheilen da-
durch bedeutender Schaden angerichtet
ward, meisten« durch Uebersluthungen.

»W- Hamburger Aale in Gelee,
Lamm Zungen, importirter Schweizer-
läse, Limburger- und Handkäse, sowie
Gemüse- und Blumensaamen jeder Art

F. I. Widmayer, 630 Lackawanna Ave-
nue.

Der Putzwaarenladen von Frl,
Leab Pardee an Washington Avenue ist
am Dienstag aus eine Exekution von
t6OO geschloffen worden; Fred.Hüchler
ließ im Betrage von <950 eine Exeku-

führen.
Um alle Streitigkeiten in Betreff

der Haltung de« Polizeigerichl« unter den

Alderinännern zu vermeiden, hat Mayor
Bailey angeordnet, daß die verschiedenen
Aldermänner der Reihenfolge nach ab-
wechselnd, jeder einen Monat die Fälle
verhören soll.

Herr und Frau John Genler und
Sohn sind am Donnerstag von Linden
Straße nach der Wohnung von John I.
Genter an Jefferson Avenue, Dunmore,

nebenan fertig ist.
Nahe Wyoming Borough, bei Mt

Lookout, wird an Stelle de« vor mehreren

an Washington Avenue ist am Montag
von Deputy Scheriff Ferber geschloffen
worden, aus eine Exekution im Betrage
von «5,000 und soll am Montag ver-
kauft werden; da« hiesige Geschäft hat
sich bezahlt und der Laden in Rochester,
N. I. ist an dem Falliseinent schuld.

Unser früher Mitbürger, C. W.
Zünglein, jetzt von Pougbkeepsie, N.
1,, der vor einigen Wochen so gefährlich
an der Gelbsucht und Gastriti« erkrankte,
daß an Genesung verzweifelt

richtist.
Nach Einstellung ihrer Arbeit im

Johnson Brecher am Dienstag begaben

Abend aufwachten, befanden sich alle drei
in der Polizeistation und erstaunten nichtwenig, al« si« einander erkannt«».. Sie
hatten sich einen kannibalischen Rausch
angetrunken und die Polizei nahm si« in
Tau.

Brook Brück« gebaut würd«, kann man
jetzt deutlich sehen. Di« Traction Com-
pani« hat Besitz von der ganzen Ansahrt
genommen und Gel«if« gelegt. Wenn
man bedenkt, daß die Anfahrt eine sehr
steile ist (I Fuß Steigung aus w), so
macht da« Bahngeleise dieselbe noch viel
gefährlicher und für Fuhrwerke schwer
vassirbar. Folglich ist die Brücke ledig-
lich zum Besten der Straßenbahn Gesell-
schaft gebaut.

B.K. Focht von Union County und
S. S. Staple« von Luzerne County, von
der letzten Leg>«latur al« Commission er-
nannt, befanden sich in den letzten Tagen
in Scranton, um zu erforschen, wie viele
Ausländer in den verschiedenen wohlthä-
tigen und Straf Instituten Unterkunft
gesunden. E« wird behauptet, daß die
große Majorität der in solchen Instituten
befindlichen Personen Au«länder sind und
man will Probiren, durch gesetzliche Be-
stimmungen den Steuerzahlern des
Staate« davon Erleichterung zu schaffen.

Bauinspektor Nelson hat für den
Monat Mai Bauscheine im Werthe von
SI<Z7,(XXI ausgestellt. Unter denselben
befinden sich für Deutsche folgende: C.
Hartmann, Lade« nnd Wohnung, Pitt«,
ton Av«nu«i Jakob Klein, einfaches
Wohnhau«, Irving Avenue; Cha»
Beick, Anbau, Wyoming Avenue; Fred
Etsele, einfache« Wohnhaus, New
Straße; F. W. Pilger, einfaches Wohn-
haus, Aloer Straße; Jakob Heß, ein-
fache« Wohnhau«, Stone Avenue; Abra-
ham Weichet, Anbau, Hickory Straße-,
Fred. Herbst, einsacke« Wohnhau»,
Moltke Avenue! Cha«. Weiß, einfache»
Wohnhaus, Crown Avenue; Jakob
Hausrath, doppelte« Wohnhau«, Pros-
per! Avenue; Richard Reolmiller, ein-
faches Wohnhau», Crown Avenue.

Allenthalben macht sich unter den
Radfahrern und den mit gesundem Men-
schenverstand versehenen Leuten eine
starke Opposition gegen die am letzten
Donnerstag im Stadtrath eingereichte
Radfahrer Ordinanz laut, und zwar mit
Recht, denn der Verfasser derselben
scheint nur im Sinn gehabt zu haben, den

al« möglich zu machen und dabei ganz
vergessen zu haben, daß da« Fahrrad
vielen zum großen Nutzen gereicht. E»
ist unzweiselhaft wahr, daß da» Radsah.
Ren regulirt werden sollte, doch kann e»
auf minder anstößige Weise geschehen
Der Verfasser der Ordinanz hat dieselbe
letzt amendirt und einen Theil der lästi-
gen Punkt« in derselben gestrichen und
wird dieselbe heute Abend in d«r neuen
Form dem Stadirath vorlegen.

Die Feier de« Gräberfchmückung«
Tage« am Samstag war allenthalben
«ine allgemeine und außer den überleben-
den Veteranen nahmen auch eine größere
Anzahl andere Gesellschaften an dersel-
ben theil. Am Morgen wurden in allen
Friedhöfen, wo verstorbene Veteranen
begraben sind, die Gräber ders«lb«n unter
entsprechenden Fei«rlichk«iten geschmückt
und Nachmittag« fand «in« hübsche große

nachher «intretenden Regen etwa« beein-
trächtigt wurde, dem jedoch die alten
Kämpfer Trotz boten und erst nach Ent-
laffung d«r Parad« suchten dieselben mit
durchnäßten Kleidern eine trockene Stelle
auf; am Abend fand in der Academy of
Music eine wohlbesuchte und erfolgreiche
Unterhaltung statt, den Tag in angeines-
sener Weise schließend.

Im Verlag von Gebr. Voelker,
42 und 44 Broad Straße, New Zlork, ist
kürzlich die «rst« Nummer der ?Kneipp-
Blätter" erschienen, welche bestimmt

natlich und kostet jährlich nur 50 Cent».
Eine Durchsicht de« 16 Seiten starken
Hefte« überzeugt un«, daß dasselbe nicht

Wie«« heißt, soll Polizist Robling
diesen Donnerstag vom Mayor Bailcy
zum Polizeichef befördert werden.

Der Urion Gesangverein wird im
Laufe diese« Monat« einen Ausflug für

Die deutsche M. E. Kirche und
Sonntag«schule von Adam« Avenue hält
am 4. Juli bei den Nay Aug Fällen «in
Pic Nic ab, für welche« die Ticket« 2b
Cent« kosten.

Distriktanwalt Jone« ist am Mitt-
woch mit dem Aufstellen de« Proze?»-
zeichniffe« für den Juni Gerichl«lermin

de« Mörder» Joseph Roschino am Mitt-

6""Mn> Schaden

Dr. E. I. Longshore von Wyo-

-19 Jahre alten Nora McGlynn von

liche« Erscheinen tl.ooo Bürgschaft.

Schrammen, verlor er durch einen
Schnitt über dem Auge viel Blut.

In einer Versammlung der städti.

gewissen Kirchen zu starke Konkurrenz?)
Die Citizen« Street Railway Com-

panie von Scranton, mit einem Aktien-
capital von »200,000, hat am Dienstag

Cha«. H. Schabt, P. S. Page. H. H.
Archer und P. I. Horan sind die Leiter

starke Opposition aus allen ihren Linien

An Schwindsüchtige.

<ir hnfft Leidende sein Heilmittel

«.'W Us^n"Är°oN yn'

Dunmore.

Bürgschaft für fein gerichtliche« Erschei»

Magen getreten und besinnung«lo« ge-

Jahre alte John Eagan

Wavne Eountv.
Honesdale.?Ein Feuer brach am

Donnerstag in Henry Freund'« Gebäude

Schaden wieder gelöscht wurde.?John
die ?Brist" Mühle von Härtung
Merithew zu Tracyville angekauft und
sogleich Besitz davon ergriffen.

AmiM-AWllk.
5S,> /SSS.

kk Un»! Uli Zpnie, Mit.

»lle ejeutsckea klstter in «lea
Ver. Ltsatea un<l Luropa.

«u« de« »der»» »dal«.
(Archbald Sorrespoadtu,.)

Die deutsch« Kirche in Priceburg
giebt in der nahen Zukunft «inen The«;
ihr« l«tzt« Unterhaltung brachte <125
Nettogewinn «in.

Da« Comit« d«r Priceburg Bürger
für die 4. Juli Feier arbeitet eifrig an
den Vorbereitung«» und dies«lbe ver-
spricht eine große zu w«rd«n.

Patrick Phillip« ist am Fr«itag in
d«r Patt«rfon Mine in Peckoille durch
«in« Svr«ngung am Kopfe verletzt worden
und erhielt auch einen zerbrochenen Arm

Dem Michael Rulsian, der am vor-
letzten Mittwoch im Dolph Brecher über-
fahren wurde, ist am Donnerstag im
Lackawanna Hospital da« rechte Bein

ZLährend de« Samstag Sturme«

wehr Companie gelöscht worden.

James Fee von Fallbrook Straße
erhielt am Donnerstag beim Karren-

Verletzung der Hüfte.

"

Frank Collin«, ein Angestellter der

schmerzliche Verletzungen «rhielt.

Da« Tbal abwärt«.

Taylor.?Trotz de« drohenden Wet-
ter» war die Feier der hiesigen Schlauch

treffen im Parle hielt Burgeß Griffith«
eine patriotische Ansprache, woraus da«
Pic Nie begann.?Die.Pyne Mine ar-
beitet diese Woche acht Stunden täglich.

Betrieb gesetzt werden soll.
Dem Hühnerstall von Frau James

Morrison zu Minooka wurde am Sam-
stag Morgen früh ein Besuch abgestattet,
doch die meisten im

Männer stehen im Verdacht.

Herr John Surber hat sein Hotel
zu Rendhain vermiethe«, die Einrichtung
für >l,BOO verkauft und ist am Montag
al« Wirth ausgetreten. Er hat jetzt ein-

schließlich de« Hotel« vierzehn Häuser

«u. Bestellt da« ..Wochenblatt".

Boa Petersburg.

Charles Smith von hier mußte am

D., L. W. Bahn 15 Strafe an Alder»

deutschen Presbyterianer Gemeinde hält

Eintritt 10 Cent« ist.
Clam Showder in Kannen,

Krügen und lo«, Neuschatel, Blick und
Grüner Käse, Gelrüffelt« Sardinen in

Fäßchen und Blechbüchsen bei Edward
Siebecker, Nachfolger von Fred. I. Wid-
mayer, 530 Lackawanna Avenue.

Deutsche Brieflist«.
Frl. Hattie Aßgar, grau lobnS.Dann»r

«Svldberg, Edwin M. Herr,
S. M. Haftv, John May, Z,

Jeff« «. Rirg,

Bermtschte« Inland.
Da« Hau«comite für Fluß- und

Hafenverbefferungen hat beschlossen, die
Annahme der Fluß- und Hafen- Vorlage

klären offen, daß sie eher für McKinley
al« für «inen demokratischen Silber-Kan-
didaten stimmen werden.

Di« in Gettylburg im Staaticon-
vent versammelten ?Söhne von Vetera-
nen" haben beschloffen, da« nächstjährige
Encampment zu Towanda abzuhalten,
welche« über Hazleton und Libanon den
Vorrang erhielt.

Der Streik der Bergleute im nörd-
lichen Colorado, welcher von der ?We-
stern Federation of MinerS" vor einer
Woche angeordnet wurde, ist vorüber.
Die Streiter sind an die Arbeit zurück-
gekehrt. ohne ihren Zweck zu erreichen.

Montag Morgen zu früher Stunde
brach in der Brauerei von Lutz ck Söhne
in der Spring Garden Avenue, Alle-
gheny. Feuer au«, da«die Brauerei theil-
weife zerstörte und einen Schaden von
<50,000 anrichtete, der jedoch durch Ver
sicherung gedeckt ist.

Die durch die Silberfrag« herbeige-
führte Spaltung betrifft übrigen« keine«.
weg« die demokratische Partei allein.
Der Riß ist in der republikanischen Par
tei ebenso klaffend, vielleicht noch viel
weiter und schwerer?wenn nicht unmög-
li«-juüberbrücken.

E« hat sich herausgestellt, daß aus
verschiedenen Weltausstellung« Medail-
len die Namen der preisgekrönten Firmen
nicht richtig buchstabirt sind, und da»

nehmen will, wenn die Medaillen zurück-

? Ein au« 600 Mann bestehender
Mob drang Montag Morgen in den Ge-

holte der Mob einen anderen 'Heger Na-
mens Bill MeyerS, desselben Verbrechen»
angeklagt. auS dem G-fängniß und hing

wurden alle mehr oder minder schlimm

M, L. Krieger, beide von der Südseite,
lebensgefährlich. Die V«rletzten, darun-

? Frau Jam«« G. Blaine hat be-

? Am Montag Morgen zu früher

und East St. Loui« auf's Neue in Schre-
cken versetzt. Ein Sturm zog au» Süd-

zogen und ausrollten, bi« sie die Stadt
bedeckt hatten. E« blies -in starker
Wind, der aber auch nicht im Geringsten

angerichtet.

Die Deutschen für «utgrld.

Gustavu« H. Schwab. Vorsitzender
der Execuliv-Committee der Gut-Grld-
Committee der New Dorker Handel«
Kammer und Präsident der Deutschen
Gesellschaft zu New Aork, gibt nur der
allgemein herrschenden Ueberzeugung
Au«druck, wenn er sagt, daß die Bürger
deutscher Abkunft im Land unverbrüch-
lich zu der Gutgeld Politik stehen.

?Ich bin überzeugt", sagt er, ?daß
meine deutsch-amerikanischen Mitbürger

stützen werden, welcher im Verdacht
steht, sich der Frei-Silber-Prägung zu-
zuneigen oder «in Kompromiß mit den

Geld davon abgebracht worden. In In-
diana ist di« Frag« zwischen schlechtem und
gutem Geld bi« jetzt nock keine Streit-

Ansicht von hervorragenden Deutschen,

sind sicher 80 Prozent der Deutschen In-
diana« für Gold-Währung.

Ausnahmen ebenso wie früher sür Gut-
geld. Die Stärke de« deutschen Votum»

New Jork hall« 1890 972.603 Deutsch
Amerikaneri Ohio 541,407; Illinois
690,538 i Pennsylvania 472,423 ;
Michigan 276.268 ; Wi«consin 551,834 ;
Minnesota 244,634; lowa 269,603
und Missouri SSS.OSS.

Stadtrath.
Select Council. 23. Mai.

In dies«r Sitzung erregt« ein« von
Lansing eingereichte Verordnung unter
dem Titel ?Bicycle Verordnung" nicht
geringe« Erstaunen, und wenn dief«lb«
zum G«f«tz «rhobin wird. dürft«n sich
manch« ihr» Bestimmungen al« drastisch

Atraße, Park. Brücke, Landstraße
oder irgend einem anderen öffentlichen
Platze in der Stadt, e« sei denn, daß der
Besitzer einen geschriebenen und num-

-2 setzt die Schnelligkeit auf acht Meilen

Handhabe de« Gefährte« stet« unter Con-
trolle (in der Hand) de« Fahrenden sein.
Sektion 3 bestimm« ein« Straf« von «5
-«25 für jed«» Vergehen, wenn ein

Fahrender mit irgend einer Person zu-

oder Kreuzwege steht oder geht, oder
wenn der Besitzer sich zu irgend «iner
Znt weigert, feinen Namen oder di«
Nummer anzugeben. Nach Sektion 4
muß jede« Bxi>cle eine Glocke haben,
welche beim Ueberfahren einer Straße
oder Kreuzwege« zu läuten hat; und nach
Sonnenuntergang muß das Gefährt eine
brennende Lampe oder Laterne führen.
Sektion 5 schreibt vor, in welcher Weise
die Bicycle« durch den Stadifchreiber zuregistriren sind, die Größe der daran an-
zubringenden Nummern u. f. w. Wird
ein Bicycle verkauft oder gebt e« verlo»
ren, so hat nach Sekuon 6 der Eigenthü-
mer sofort den Stadtschreiber zu benach-
lichtigen, der einen dahin gehenden Ein-
trag machen muß. Nach Sektion 7 ist
bei einer Klage für Entschädigung der
Eintrag beim Stadtfchr«ib«r genügender
Sewei« der Eigentbüinerfchaft. Sektion
U erläutert, wa« unter einem Cycle oder
Bicycle verstanden sein soll. Sektion S
ichreibt die zu bezahlenden Gebühren
vor: St) Cent« für Registrirung, 25
Cent« sür Nummer und Anbring«n der-
selben, 10 Cents für eine Uebertragung,
10 Cent« für einen Erlaubnißschein für
jeden Tag von dessen Gültigkeit. Die Regi-
strirung muß zwischen dem l. Juli und
l. August erfolgen, Sektion 10 wider-

ordnungen; und Seklion II bestimmt,
daß die Verordnung am I. August 18S6
in Kraft tritt.

Eine von Schröder eingereichte Or-
dinanz giebt den Eigenthümern Erlaub-
niß, an Wyoming Avenue, zwischen Lin-
den und Mulberry Straßen, mit A«phalt
,u pflastern und di« Stadt soll halb d«r
Kosten tragen.

Folgende Ordinanzen gingen bei end-
gültiger Lesung durch: Für «inen Ab-
zugskanal an Capouse Avenue im >4.
Distrikt; sür einen Ab,ug»kanal an Penn
Avenue IM 14 Distrikt! sür Nivellirung
von Straße, zwischen Washington

Röhre an Hampton Straße, zwischen
Züd Main Avenue und 10. Straße,

bei Lesung verloren ; mehrere

In diesem Zweige wurden nicht viele
wichtige Geschäfte erledigt, doch berichtete
da« Pflasterung« Comite über die A«-
phaltpflasterung von Mulberry Straße,
von Misflin zur PreScott Avenue, glln-

uiigs Companie giößere Concessionen zu
erlangen. Letztere soll eine höhere Sicher-
heit stellen und da« Pfl ister anstatt fünf,
zehn Jahre in Reparatur zu halten.

Die vom Stadtgeoineter eingereichten
Pläne sür «ine Serpentine Fahrstraße an
Olive Straße wurde dem betreff Comite

Oruck-Arbeite» jed«r »rt i» d«,

»tttt,»-
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